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Der Reidisbisdiof wird nachgiebig:
,,OSAF bleibt der Herr in unserm Hause! Immerhin kann
Ihnen eine Hintertüre zur Benützung offen gehalten werden."

Zeichen
der Zeit

Heiri hat ein neues Restaurant
eröffnet. Nach vier Wochen frägt ihn
ein Freund, wie die Geschäfte gingen.

Da meint der Heiri: «Nüd extraa,
d'Zaastocher und d'Zündhölzli gönd
am beschte.» Drahau

WA fallSR
Born 1820

still going strong"
Scotland's mostfamousWhisky!

Schweizerische Generalvertretung : Huguenln A.-G., Luzern

L'intelligence
im Kino

Die Diva ist ins Bad gestiegen. Man
sieht nur ihr blondes Lockenköpfchen
über dem Wannenrand. Plötzlich
flüstert mein Nachbar seinem Freund zu:
«Gsehsch Hans, i has gseit: Mir hätte
doch uf e Balkon ufe solle go sitze!»

Andres
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